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Nach der hygienischen Händedesinfektion gehören Schutzhandschuhe zu den wichtigsten 
infektionspräventiven Maßnahmen in der Praxis.  
 
Schutzhandschuhe müssen ganz unterschiedliche Anforderungen erfüllen: Neben dem 
Schutz vor Reinigungs- und Desinfektionsmitteln sowie anderen Gefahrstoffen sind sie zur 
Vermeidung von Infektions- und Erregerübertragungen erforderlich.  
 
Schutzhandschuhe sind zu tragen bei vorhersehbarem oder wahrscheinlichem 
Erregerkontakt sowie bei möglicher massiver Verunreinigung mit Körperausscheidungen 
sowie Se- und Exkreten. 
 
Sterile Schutzhandschuhe dienen dem Schutz des Personals und der Patienten vor 
Infektionen. 
 
Bei unsterilen Schutzhandschuhen steht der Personalschutz im Vordergrund: Diese dienen 
dem Schutz des Personals vor Kontakt mit infektiösem Material oder Gefahrstoffen.  
 
 
Hinweise zum Einsatz von Schutzhandschuhen aus der BGR 195 
 

• Die Auswahl und der Einsatz von Schutzhandschuhen in der Praxis werden im Rahmen 
der Gefährdungsbeurteilung bewertet.  

 

• Für den Einsatz von Schutzhandschuhen ist eine Betriebsanweisung zu erstellen, die alle 
für den sicheren Einsatz erforderliche Angaben, insbesondere die Gefahren 
entsprechend der Gefährdungsbeurteilung, das Verhalten beim Einsatz der 
Schutzhandschuhe und bei festgestellten Mängeln, enthält.  

 

• Die Mitarbeiter der Praxis sind unter Zugrundelegung der Herstellerinformation und 
anhand der Betriebsanweisung nach Bedarf, mindestens jedoch einmal jährlich, zu 
unterweisen. 
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HANDSCHUHPLAN 

- MUSTER - 
Handschuhe bieten keinen Schutz vor Verletzungen. 

 
Die Händedesinfektion erfolgt unabhängig davon, ob Handschuhe getragen werden: 

• nach jedem Patienten und bei Verlassen des Arbeitsbereichs 

• vor aseptischen Arbeiten  

• nach jeder Nutzung der Handschuhe 
 

Vor Anziehen der Handschuhe Hände immer gut trocknen.  

Einwirkzeit des Händedesinfektionsmittels beachten. 

Auf gründliche Hautpflege achten. 
 

Handschuhtyp Anwendungsgebiet Nicht anwenden bei Gefahren/ 

Besonderheiten 

PE-Handschuhe 
unsteril, Einmalhandschuhe 
 

Kleinere Reinigungsarbeiten • Desinfektionsarbeiten 

• Verbandswechsel 

• Geringes 
Einsatzspektrum 

• Mechanisch sehr instabil, 

• schlechte Passform 

• Reißen der 
Schweißnähte möglich 

 

Vinyl Handschuhe 
unsteril, gepudert 

Alle Arbeiten, bei denen eine 
Kontamination der Hände 
vermieden werden muss und eine 
Latexallergie von Patienten und 
Anwendern besteht 

• Allen Tätigkeiten mit 
Virusgefährdung,  

• Verbandswechsel, 
außer zum Entfernen 
der oberen Schichten 
des alten Verbandes, 

• länger dauernden 
Tätigkeiten 

• Vorsicht beim Anziehen, 
kann schnell reißen 

• Richtige Größe 
verwenden 

• Schnelle Schweißbildung 
der Haut 

• Vor Benutzen auf 
Beschädigungen 
(Löcher) achten 

 

Latexhandschuhe  
unsteril, puderfrei 

Alle Arbeiten, bei denen eine 
Kontamination der Hände 
vermieden werden muss und die 
eine hohe Virusdichtigkeit 
erfordern 

• Latexallergie von 
Patient und Personal 

• Vor Benutzen auf 
Beschädigungen 
(Löcher) achten 

• Prüfen, ob für die zu 
verrichtende Arbeit  
Vinylhandschuhe 
ausreicht 

 

Latexuntersuchungshandschuhe 
steril, puderfrei 

Bei allen Tätigkeiten, bei denen 
eine Kontamination des 
Patienten/ des Personals 
ausgeschlossen werden muss 
 

• Latexallergie von 
Patient und Personal, 

• unsterile Tätigkeiten 

• Hände müssen nach der 
Händedesinfektion 
vollständig trocken sein. 

Gummi-Haushaltshandschuhe 
(chemikalienbeständig) 
wieder verwendbar 
 

Arbeiten in einer Reinigungs- 
und/oder 
Desinfektionsmittellösung 

• Verbandswechsel 

• Allen Tätigkeiten mit 
Virusgefährdung,  

 

• Spätestens acht Stunden 
nach erstmaligem 
Kontakt mit der Lösung 
Handschuhe verwerfen  

Hitzebeständiger Handschuh 
 

Entnahme von heißem Sterilgut 
aus dem Sterilisator 

• Bei allen anderen 
Tätigkeiten 

• entfällt 

 


